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Wie die Grenzen eines neuen Staates festlegen? Im Falle des mit dem 

Ende des Ersten Weltkriegs 1918 entstandenen neuen polnischen 

Staates gingen Ansprüche und Meinungen über Verfahrensfragen 

weit auseinander. Benjamin Conrad analysiert den Prozess aus der 

Perspektive zentraler polnischer Entscheidungsträger, berücksichtigt 

dabei aber auch vergleichend die internationale Forschung. Er 

zeichnet die Entwicklung von den Grenzkriegen 1918–1919 über die 

Festlegungen der Westalliierten auf der Pariser Friedenskonferenz 

1919 bis hin zu den Volksentscheiden und internationalen Regelungen 

bis 1923 nach. Gesondert wird die Situation im Osten Polens 

behandelt, da hier aufgrund des Bürgerkriegs in Russland die Lage 

sehr unübersichtlich war. Mit den Ende 1919 als Sieger feststehenden 

Sowjets einigten sich Vertreter der polnischen Regierung erst nach 

dem für Polen erfolglosen polnisch-sowjetischen Krieg von 1920 auf 

eine gemeinsame Grenze auf der Friedenskonferenz von Riga.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Aus dem Inhalt
Die polnische Grenzfrage während des Ersten Weltkriegs: Russland | Die 

Mittelmächte | Die westliche Entente p Schwebezustand 1918–1919: 

Die Gründung der Zweiten Republik | Die erste Phase des Ostgalizien-

krieges | Der Grenzkrieg mit der Tschechoslowakei | Waffenstill-

stände mit Deutschland und Großpolnischer Aufstand p Die Genese 

der polnischen West- und Südgrenze: Die Pariser Verhandlungen | 

Das Inkrafttreten des Versailler Vertrags | Die deutsch-polnischen 

Plebiszite | Die Grenzregelung zwischen Polen und der ČSR p Die 

Genese der polnischen Ostgrenze: Polnische Expansion und Schwebe-

zustand im Osten | Der polnisch-sowjetische Krieg | Der Friede von 

Riga p Die Nordgrenze zu den baltischen Nachbarn: Der Konfl ikt mit 

Litauen | Zusammenarbeit und Konfl ikt mit Lettland p Die abschlies-

sende Regelung der polnischen Nord- und Ostgrenze: Die Entscheidung 

der Botschafterkonferenz | Zur detaillierten Grenzfestlegung p 

Schluss: Reichweite und Ergebnisse der Arbeit | Zusammenfassung p 

Anhang: Abkürzungsverzeichnis | Verzeichnis der Polnischen Regie-

rungen p Quellen- Und Literaturverzeichnis p Register

 Benjamin Conrad

Umkämpfte Grenzen, 

umkämpfte Bevölkerung

Die Entstehung der Staatsgrenzen der 

Zweiten Polnischen Republik 1918–1923

2014.

382 Seiten mit 9 Karten. 

Kartoniert.

¤ 62,–

&  978-3-515-10908-6  

   

Jetzt auf unserer Homepage bestellen:

www.steiner-verlag.de Franz Steiner Verlag
Birkenwaldstr. 44 · D – 70191 Stuttgart 
Telefon: 0711 / 25 82 – 0 · Fax: 0711 / 25 82 – 390 
E-Mail: service@steiner-verlag.de
Internet: www.steiner-verlag.de

Petra Grimm / Oliver Zöllner (Hg.)

Schöne neue Kommunikationswelt 
oder Ende der Privatheit?
Die Veröffentlichung des Privaten in Social Media  

und populären Medienformaten

Medienethik – Band 11

Facebook und andere Online-Netzwerke haben die Welt des Internets 

innerhalb weniger Jahre verändert. Auch der Umgang vieler Nutzer 

mit privaten Informationen hat sich gewandelt – mit Auswirkungen 

auf die Kommunikations- und Lebenswelt des Einzelnen und der 

Gesellschaft.

In „Schöne neue Kommunikationswelt oder Ende der Privatheit?“ 

reflektieren  Kommunikations- und Medienwissenschaftler, 

Branchenvertreter und Datenschützer die Veröffentlichung des 

Privaten in Social Media und populären Medienformaten. Im Kontext 

empirischer Erkenntnisse werden Aspekte einer Ethik der Privatheit 

sowie Konzepte der Privatheit und deren Ökonomisierung und 

mögliche Regulierung diskutiert. 

Im Mittelpunkt steht dabei das Verständnis von Privatheit, das der 

Nutzung von Sozialen Netzwerken zu Grunde liegt: Gibt es unter-

schiedliche Vorstellungen von Privatheit in der Online- und in der 

Offlinewelt? Wie sollen der Einzelne und die Gesellschaft mit den 

Herausforderungen der Social Media umgehen? Wie können die 

Nutzer zu einem selbstbestimmten Privacy Management befähigt 

werden? Das Buch bietet einen Überblick über den Forschungsstand 

und zeigt zudem neue Perspektiven und Lösungsansätze auf.
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